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25 Jahre Reisebiiro EKO

Bis zur Professionalitit

Genaugenommen ist die EKO Hypo-
thekar- und Handelsbank schon seit
tiber einem halben Jahrhundert in Sa-
chen Reisen titig, denn schon in den
30er Jahren begannen zwei initiative
Mitarbeiter der damaligen Ersparnis-
kasse Olten mit der Vermittlung von
Reisen.

Nach dem Zweiten Weltkrieg nahm
das Reisen einen unerwarteten Auf-
schwung. Als Unteragent der Reise-
organisation Danzas wurden mit der
Zeit immer mehr Reisegeschifte tiber
den Bankschalter abgewickelt, was
die Direktion der EKO anno 1962 be-
wog, einen separaten Schalter fiir die
Beratung und den Verkauf von Rei-
sen einzurichten. Im Bestreben, der
Reisevermittlung mehr Professionali-
tit zu verleihen, wurde die Leitung
dieser Dienstleistung einem Reise-
biirofachmann iibertragen.

Dies war die eigentliche Geburtsstun-
de des Reisebiiros EKO. Der Etfolg
blieb nicht aus. 1965 bezog das Reise-
biiro eigene Riumlichkeiten in der
Bahnhofpassage.

Touristische Entwicklung

Das erste Jahrzehnt stand im Zeichen
der allgemeinen Hochkonjunktur, die
die Schweizer zu den «big spenders»
im internationalen Tourismus mach-
te. Herr und Frau Jedermann konnten
sich nun Ferien leisten, von denen sie
frither nur trdumten. In den 60er Jah-
ren war der Mittelmeerraum fiir den
Tourismus erobert. Reisepioniere
wagten den Sprung nach weiter ent-
fernten Zielen. Safaris in Ostafrika
kamen auf. Der Atlantik schien
schmiler und schmiler zu werden
und damit Mexiko und Rio nicht
mehr unerreichbar — nur die USA war
wegen der Dollarschwere kaum er-
schwinglich.

1968 sonderte die Swissair die letzten
Propellermaschinen aus. In den 70er

Jahren kam dann ein Flugzeug, das
als Symbol noch heute fiir die rasante
Entwicklung und weitgehende «De-
mokratisicrungy des Reisens gilt —
der Jumbo-Jet.

Im Fahrwasser der aufgezeichneten
Wegmarken des modernen Touris-
mus, die zeigen, wie schnellebig die
letzten 25 Jahre waren, entwickelte
sich das Reisebiiro EKO zu einem
Allrounder im Reise-Business, dessen
Leistungen allgemein anerkannt und
beachtet werden.

Seit Jahren im selben Boot

Ein Vierteljahrhundert Reisen orga-
nisieren und Ferien gestalten und im
harten, konkurrenzvollen Reisege-
schift oben bleiben, lehrt uns im
Riickblick, wieviel Wille und wieviel
Sach- und Fachwissen es gebraucht
hat und weiterhin brauchen wird, um
bestehen zu koénnen.

Die Mitarbeiter des EKO-Reisebiiros
bilden seit Jahren ein eingespieltes
Team mit weltweiter Erfahrung, sind
doch alle tiber ein Jahrzehnt und teil-
weise schon von Anfang an mit dabei.
Die eigenen EKO-Reisen, die rund

um den Globus fiihren, werden von
den Mitarbeitern personlich begleitet
und geniessen den Ruf von Qualitits-
reisen, die sich vor allem wegen der
personlichen Betreuung und Pflege
der Details iiber den Durchschnitt er-
heben. Neben den eigenen Reisen
bucht das Reisebiiro EKO simtliche
Arrangements aller namhaften Reise-
organisationen. Als unabhingiges
Biiro kann das Reisebiiro EKO neu-
tral beraten und ohne «Wenn und
Aber» iiber Vor- und Nachteile eines
Angebotes vergleichbar Auskunft ge-

ben.

EKO-Reisephilosophie

Das Reisen hat viel mit personlichen
Bediirfnissen, Erwartungen und auch
mit Gefithlen zu tun. Nur in person-
lichen Gesprichen kdnnen die Fein-
heiten einer Reise abgestimmt wer-
den, und so ist und bleibt das wich-
tigste der personliche Kontakt mit
dem Kunden. Das ist seit 25 Jahren
und wird auch in Zukunft, trotz
Computer, der vorrangige Bestandteil
der Geschiftspolitik des Reisebiiros
EKO sein.



	25 Jahre Reisebüro EKO

